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Einladung zum Kongress 2024 
 
Der diesjährige Kongress, offen für alle Mitglieder des Schachverbandes Schleswig – 
Holstein, findet 

am 20. April 2024 um 12:00 Uhr 
 

im Kiek In Neumünster, Gartenstr.32, 24534 Neumünster, statt. 
 

Tagesordnung 

1. Eröffnung des Kongresses, Genehmigung des Protokolls des Kongresses 2023, 
Einsetzung eines Protokollführers, Festsetzung der Tagesordnung 
 

2. Ehrungen 
 

3. Festsetzung der Stimmberechtigten und der Zahl der vertretenen Stimmen 
 

4. Berichte des Vorstandes 
 

5. Bericht der Rechnungsprüfer 
 

6. Entlastung 
a) des Schatzmeisters, b) des übrigen Vorstandes 
 

7. Wahlen 
a) Präsident 
b) Schatzmeister 
c) Referent für Seniorenschach 
d) Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
e) Referent für Wertungen 
 

8 Nachtragshaushaltsplan 2024 und Haushaltsplan 2025 
 

9. Anträge (Es wurden zwei Anträge (Präsidium) fristgerecht eingereicht, 1x zur 
Finanzordnung, 1x zur LTO) 
 

10.Verschiedenes 
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Anträge an den Kongress 2024 
 

Antrag zur Finanzordnung 
  

Ergänzung zum Zusatz zur Finanzordnung 
 

Auf Antrag der Funktionswahrnehmer werden folgende Pauschalen gezahlt: 
Kommunikationspauschale 
(…) 
10,00 Euro / Monat: Referent für Mitgliederverwaltung 
Energiepauschale: 
(…) 
5,00 Euro / Monat: Referent für Mitgliederverwaltung 
 

Begründung: Bisher fehlend. 
 

Änderungsantrag zur Turnierordnung 
  

§ 7 (1) Zulassung 
Verzichtet in einer Klasse eine spielberechtigte Mannschaft bis zum Meldeschluss auf ihre Teilnahme, 
verbleibt der beste Absteiger in der Klasse. Verzichtet diese Mannschaft ebenfalls, geht das Recht auf 
den Nächstplatzierten dieser Liga über. Es muss aber mindestens die letztplatzierte Mannschaft in der 
jeweiligen Staffel der Liga absteigen. 
 

Neuer letzter Satz: 
„Sofern in der jeweiligen Liga mit der Regelanzahl von Teams gespielt wurde, kann die letztplatzierte 
Mannschaft nicht über einen Nachrückerplatz in der Liga verbleiben.“ 
 

Begründung: 
Der Abstieg ist generell bereits in § 6 (1) und (2) in Absätzen geregelt. In § 7 (1) geht es um einen 
Verzicht bis Meldeschluss - in § 6 um einen Verzicht nach Meldeschluss. 
Eigentlich läuft es immer auf den Stichtag Meldeschluss hinaus. Einige Teams melden sich aber auch 
erst kurz vorher oder am Meldeschluss-Datum. Dann müssen ggf. wieder Team informiert und gefragt 
werden. Die erbitten sich dann Bedenkzeit, da sie ja eigentlich abgestiegen sind und jetzt erst einmal ihr 
Team wieder fragen müssen – alles dann nach Meldeschluss. 
Je nachdem, wann eine Mannschaft zurückgezogen wird, kann es also unterschiedliche Absteiger 
geben. Beste Absteiger haben also eigentlich nach dem Meldeschluss kein Nachrücker-Recht. In der 
Praxis hat die Spielkommission aber immer die besten Absteiger als Nachrücker gefragt – auch nach 
Meldeschluss. Deshalb vorab die Information zum Meldeschluss. 
 

Auch ob die Ligen mit der Maximalanzahl der Mannschaften die Saison gespielt hat, ist in diesem Absatz 
nicht berücksichtigt. Wenn es nur neun Teams gab, hat der Neuntplatzierte keine Chance mehr, als 
Nachrücker in der Klasse zu bleiben. 
 

Ebenso kann es zu einem „Domino-Effekt“ - zu einer Änderung der Bezirksaufsteiger kommen, wenn 
kurz vor oder am Meldeschlusstag jemand aus der Verbandsliga verzichtet, dadurch ggf. ein potentieller 
Absteiger mit seinem nächsten Team bisher Aufsteiger war und dadurch erst auf Bezirksebene der 
nächste Aufstiegskandidat gefragt werden muss. Der Meldeschluss kann dann nicht mehr eingehalten 
werden. Aber auch hier hat die Spielkommission immer einheitlich für einen Aufsteiger aus jedem Bezirk 
gestimmt. 
 

Ein Absteiger muss aber nicht unbedingt ein Absteiger bleiben, da durch den saisongleichen Aufstieg 
einer weiteren Mannschaft des Vereins in die entsprechende Liga dieser Verein weiterhin in der 
bisherigen Liga spielen kann. Konkret : Unabhängig von §7(1) kann das Team aber als Aufsteiger (einer 
weiteren Mannschaft des Vereins) aus der Verbandsliga in die Landesliga bzw. als gemeldeter 
Bezirksaufsteiger (einer weiteren Mannschaft des Vereins) in die Verbandsliga doch wieder in der Liga 
spielen - ebenso durch einen evtl. Freiplatz. 
 

Der letzte Satz §7(1) kann also andere Rechte nicht beschneiden. Zulassung z.B. einer zweiten 
Mannschaft aus dem Bezirk, die dann das erste Team (das Letzter geworden ist), ersetzt, muss 
weiterhin möglich sein. 
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Lisa Sickmann - Deutschlands jüngste WFM! 
 

 
Das Foto zeigt Lisa bei der EM in der Türkei in der Vorbereitung auf die nächste Partie mit dem DSB-

Trainer FM Hendrik Hoffmann aus Leipzig. 
 
Im Februar 2024 konnte Lisa Sickmann vom 
Lübecker SV die 2100-Elo-Marke knacken und ist 
mit 13 Jahren nun Deutschlands jüngste “Woman 
FIDE Master” (WFM) und gleichzeitig in die Top 10 
der Weltrangliste (U14girls) vorgedrungen.  
  
Wie war ihr Weg dorthin? 
Lisa hat mit 6 Jahren Schach mit dem 
Computerprogramm „Fritz und Fertig“, welches 
Ihre Mutter aus der Bücherei gegen Langeweile 
mitgebracht hatte, alleine gelernt und ist dann 
direkt von der Schulschach AG zum Segeberger 
SF gekommen und nach kurzer Zeit beim 
Lübecker SV gelandet, wo sie seitdem 
ununterbrochen ihre schachliche Heimat gefunden 
hat. Langsam aber sicher kristallisierte sich 
heraus, dass da wohl noch mehr sein muss, als 
ein reines Hobby, was man hin und wieder mal 
betreibt. Mit 7 Jahren wurde Lisa in den 
Landeskader aufgenommen und ist mit 8 zur 
Weltmeisterschaft nach Spanien gefahren. Mit 10 
Jahren folgte bereits ihr erster Deutscher 
Meistertitel und daraufhin die Aufnahme in den 
deutschen Bundeskader. Mit 12 Jahren gewann 
sie ihren zweiten deutschen Meistertitel und es 
folgte eine Top-10-Platzierung bei der 
Europameisterschaft in der Türkei. Beim 
NordWest-Cup in Bad Zwischenahn erspielte Lisa 
sich mit nun jungen 13 Jahren ihren ersten Sieg 
gegen einen Großmeister und den WFM-Titel. 
All das sind ein paar Meilensteine in ihrer noch 
jungen Schachkarriere.  
  
Wer hat sie eigentlich trainiert bzw. schachlich 
begleitet? 

Über die Jahre waren das: Marcel Klemmer 
(Schulschach AG Bad Segeberg), Martin 
Gütschow (Segeberger SF), Michael Weiss 
(Lübecker SV), Marco Frohberg (Lübecker SV), 
Wolfgang Krüger (Landestrainer SH), Natasa 
Strizak (Landestrainerin SH), Wolfgang Pajeken 
(Trainer und FIDE Meister aus Hamburg), 
Christoph Stäblein (Lübecker SV), Ralf Christ 
(Lübecker SV), Thomas Thannheiser 
(Landestrainer SH), Michael Kopylov 
(Landestrainer SH), Martin Kololli (Lübecker SV), 
Hendrik Hoffmann (Trainer und FIDE-Meister aus 
Leipzig), Bernd Vökler (Bundesnachwuchstrainer). 
Die letzten drei Jahre hat Lisa vorwiegend mit 
Sergey Ovsejewitsch (ukrainischer Großmeister 
und ehemaliger Trainer von Vincent Keymer) 
gearbeitet. 
 
Wie trainiert Lisa zu Hause? 
Im Laufe der Jahre hat sich eine gute 
Aufgabenteilung gezeigt: Die verschiedenen 
Trainer sind meistens für die Analysen der Partien 
und dem daraus resultierenden Erkenntnisgewinn 
zuständig gewesen.  Das reine häusliche 
Schachtraining hat Lisas Vater mit selbst 
entwickelten Trainingsdatenbanken unterstützt. 
Lisa selbst trainiert 1-2 Stunden am Tag, abhängig 

vom aktuellen Schulaufwand 😉. 

  
Macht sie Ausgleichssport? 
Ja, Lisa reitet gerne, macht Parcour, spielt 
Badminton und ist bei der Feuerwehr. 
  
Welche schachlichen Ziele hat Lisa? 
GM-Titel! 
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Magnus Arndt Norddeutscher Blitzmeister! 
 
zwei Berichte erreichten uns: 
 

Bericht von der Norddeutschen Blitz-Einzelmeisterschaft 2024 

Am Samstag den 9. März fand die Norddeutsche Blitz-Einzelmeisterschaft zum 46. mal statt. 
Die sieben Norddeutschen Verbände Berlin, Brandenburg, Bremen, Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Niedersachsen und Schleswig-Holstein haben ihre besten Blitzschachspieler 
nach Potsdam geschickt. Gespielt wurde in der Mensa einer Grundschule, nur etwa einen 
Kilometer entfernt vom Park Sanssouci. 
Magnus Arndt vom SK Doppelbauer Turm Kiel gewann die Meisterschaft und holte somit den 
Titel nach Schleswig-Holstein. Magnus blieb lange ungeschlagen und erarbeitete sich so schon 
früh einen komfortablen Vorsprung. 
Kaloya Popvasilev aus Bargteheide erreichte bei seiner ersten Teilnahme an diesem Turnier 
einen beachtlichen 12. Platz. Falko Meyer vom SK Norderstedt landete auf dem 17. Platz. 
Taron Khachatryan und Christian Schmidt, beide von Tura Harksheide, erreichten die Plätze 16 
und 26 in dem stark besetzten Turnier. 
Christian Schmidt 
 
Bericht von der 46. NDBEM 2024: 

Von wegen  Sanssouci… 

 
Für einen sorgenfreien Samstag hätte man eine Haltestelle mit der Regionalbahn weiterfahren 
müssen, so gab es statt eines prunkvollen Speisesaals eine Grundschulmensa und statt 
Trauben in den Mund für mich zu hoch hängende Trauben. 
Sorgenvolle Blicke auf unangekündigte Wellenstreiks lösten sich rechtzeitig auf, ich war 
gesundheitlich nicht ganz fit, deshalb aber nicht weniger guten Mutes, das hilft ja manchmal 
auch beim Fokus und dass man gar nicht erst versucht, etwas besonderes zu spielen, sondern 
sich auf die Basics konzentriert (schnell ziehen, nichts einstellen). 
Schon in Runde 2 oder 3 musste ich mich belehren lassen, eine Regeländerung von vor 3,  5 
oder 10 Jahren nicht drauf zu haben; passiert mir auch nicht so häufig. 
Über das Turnier performte ich gefühlt stets etwas unter Erwartung, mag aber objektiv nicht 
sooo schlimm gewesen sein, auch nominell 18. von 27 Teilnehmern zu sein, ist für mich (noch) 
eher ungewohnt. 
Mehr Punkte gehen natürlich immer, insgesamt hielten sich Glück und Unglück einigermaßen 
die Waage, so dass Platz 17 mit 12/26 unspektakulär aber in Ordnung sind. Von den relevanten 
erträumbaren  Plätzen 7-9 allerdings ganz schön weit weg.  
Erfreulich aus Schleswig-holsteinischer Sicht das Superturnier von Magnus Arndt, der vor der 
Pause so 12,5 aus 13 hatte, gegen die Platzierten 2-6 gewann und überlegen eine Runde vor 
Schluss neuer Norddeutscher Meister wurde! Herzlichen Glückwunsch auch noch mal auf 
diesem Wege! 
Falko Meyer 
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Landesliga 
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Verbandsliga A 
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Verbandsliga B 
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Bezirk Nord 
 

Bezirksliga 
 

 

 
 

Bezirksklasse 
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Bezirk West 
 

Bezirksliga 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Bezirksklasse 
 

 

 

 

 
SV Quickborn III wurde zurückgezogen. 
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Bezirk Ost 
 

Bezirksliga A 
 

 
 

 
 
 
 
 

Bezirksklasse A 
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Kreisklasse A 
 

 
 

 
 

 
 

Bezirk Ost: Strafgelder Runde 7 
 

Bezirksklasse A: 
 
Vfl Geesthacht 1 zahlt 5,00 € für das Freilassen von 
Brett 4. 
Lübecker SV 10 zahlt 25,00 € für das Freilassen von 
Brett 1, 3 und 4. 
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Bezirk Kiel 
 

Bezirksliga 
 

 

 
 
 
 
 
 

Bezirksklasse B 
 

 

 

 
 

Bezirksklasse D 
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Schachjugend Schleswig-Holstein 
 

Berichte zur Jugendversammlung 2024 
 
Rechenschaftsbericht 1. Vorsitzender – Maximilian 
Rützler 
 
Veranstaltungen 
Die Landesjugendeinzelmeisterschaften sind auch 
2023 ein fester Bestandteil meines Terminkalenders 
gewesen. Wie zu Beginn meiner ehrenamtlichen 
Tätigkeit für die Schachjugend wieder als 
Schiedsrichter. Die LJEM ist auf bestem Wege die 
Zahlen der jüngsten Vergangenheit einzustellen und zu 
übertreffen. Eine insgesamt sehr erfreuliche 
Entwicklung. 
 
Das geplante Sommeropen 2023, welches in Lübeck 
stattfinden sollte, musste aufgrund der fehlerhaft und 
nicht zu leistenden Versicherungen, welche von der 
Stadt Lübeck abgerufen wurden, ersatzlos entfallen. 
  
DSJ Jugendversammlung 
Gemeinsam mit Anna-Blume und Vanessa habe ich die 
Bundesjugendversammlung besucht und dort die SJSH 
vertreten. Ein ausführlicher Bericht kann der Webseite 
entnommen werden. 
 
Schiedsgericht & Rechtliches 
Als Vorsitzender habe ich mich auch den Beschwerden 
und Protestfällen angenommen. 
 
Hier gab es zwei Vorfälle: 
 
Einen Protestfall gab es nach dem letzten Spieltag der 
Jugendlandesliga 23/24, bei der unklar war, ob der SC 
AGON Neumünster als Viertplatzierter direkter 
Aufsteiger in die Jugendbundesliga Nord ist, da die 
Plätze 1-3 Zweitvertretungen waren und demzufolge 
nicht aufsteigen durften, oder ob lediglich ein Recht 
zum Stichkampf gegen den besten schleswig-
holsteinischen Absteiger der Jugendbundesliga Nord 
bestand. 
Im Vorstand haben wir die Meinung vertreten, dass ein 
Stichkampf entscheiden müsse. Diese Entscheidung 
bestätigte das Schiedsgericht der SJSH zunächst, ehe 
das Schiedsgericht des SVSH diese Entscheidung 
zurückwies. Um zukünftige gleich gelegene 
Unklarheiten zu bereinigen, haben wir diesbezüglich für 
diese Jugendversammlung einen Antrag zur 
Turnierordnung vorbereitet. 
 
Unabhängig vom Ausgang des Protests, wird die Frage 
aufgeworfen, welche Notwendigkeit ein Schiedsgericht 
der SJSH hat, wenn am Ende das Schiedsgericht des 
SVSH entscheidet. Eingeführt wurde das 
Schiedsgericht der SJSH um Entscheidungen in der 
Jugend treffen zu können. Dieser Umstand bedarf einer 
weiteren Befassung um zukünftig zu verhindern, dass 

sich gleich zwei Schiedsgerichte im Detail mit dem 
gleichen Sachverhalt beschäftigen müssen. 
 
Die SJSH wurde nach Zusendung der Annahmen und 
Ablehnungen der Punktekataloge 2024 von einem 
Verein dazu aufgefordert, die Punktekataloge einer 
Altersklasse herauszugeben bzw. zu veröffentlichen. 
Diesem Wunsch sind wir nicht gefolgt. In den Vorjahren 
ist ein solches Prozedere nicht angewandt worden. Die 
Berufung des Vereins, dass dies verpflichtend sei und 
die Turnierordnung es so hergäbe, ist unserer 
Auffassung nach nicht nachvollziehbar. 
 
In diesem Zusammenhang wurden Lukas Mandelkow 
als Spielleiter Einzel und Christian Lohrie als 
Turnierleiter der LJEM, welche mit der Auswertung der 
Kataloge betraut waren, vorgeworfen, es gäbe mit 
Sicherheit einen triftigen Grund diese geheim zu halten.  
 
Natürlich nehmen wir Vorwürfe ernst, so dass wir uns 
überlegt haben, wie wir den Sachverhalt transparent 
aufklären können und aufzeigen können, dass 
nachvollziehbar gehandelt wurde. 
 
Deshalb haben wir eine Prüfungskommission 
eingesetzt für die ich Britta Leib, Nicole Hellenbroich 
und Malte Ibs gewinnen konnte. Diese werden 
unabhängig vom Vorstand den Ablauf und die 
Punktekataloge überprüfen und eine 
Handlungsempfehlung für die Folgejahre erarbeiten. 
Ich danke ihnen schon jetzt für diese ehrenamtliche 
Arbeit. 
 
Repräsentatives & Gremienarbeit 
An der Seite von Fabian Winker leite ich diverse 
Lehrgänge zur Lizenzerlangung des Regionalen 
Schiedsrichters. Darunter fiel in 2023 auch ein 
Lehrgang für die Deutsche Schachjugend in Willingen. 
Dort hatte ich einen regen Austausch mit Ausbildern 
und Dozierenden aus anderen Landesverbänden. 
Dieser Austausch hat nochmal dafür gesorgt die 
Ausbildung bei uns zu verbessern. Die Anzahl der 
Schiedsrichter*innen in unserem Landesverband ist 
zunehmend. Davon profitieren wir maßgeblich indem 
wir u.a. im Rahmen der LJEM im Schiedsrichterteam 
nur noch qualifiziertes, sprich lizenziertes Personal 
einsetzen. 
 
Des Weiteren war ich ein weiteres Jahr Mitglied im 
Arbeitskreis Spielbetrieb der DSJ (AKS). Durch den 
Arbeitskreis bin ich stets auf dem Laufenden was 
Themen wie den nationalen Spielbetrieb oder 
überregionale Regelungen unseres Spiels betrifft. 
Schachverband Schleswig-Holstein (SVSH) 
Die Zusammenarbeit der SJSH und des SVSH ist als 
kaum existent zu bezeichnen. Außer meiner 
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Kommunikation mit dem Ausbildungsreferenten ist für 
die SJSH lediglich im Bereich der Spielkommission und 
im Leistungssportressort Aktivität des SVSH sichtbar. 
 
Mit dem Präsidenten, Dirk Martens, hatte ich im 
vergangenen Jahr zu zwei Themen Kontakt. Zum einen 
betreffs des Schiedsgerichtsverfahrens (s.o.) und zum 
anderen betreffs eines Sonderzuschusses zur DLM um 
die Kosten unserer Teilnehmenden zu reduzieren. 
 
Den Zuschuss haben wir trotz Verabschiedung im 
Präsidium nicht erhalten, konnten aufgrund eines sehr 
positiven Geschäftsjahres und ungeplanten 
Einsparungen aber selber den Eigenanteil der SJSH 
erhöhen und damit die Kosten der Teilnehmenden 
senken. Schlussendlich haben wir den Verzicht auf den 
Zuschuss erklärt. 
 
Betreffs Vorstandssitzungen hätte ich mir deutlich mehr 
gewünscht und habe dies auch offensiv vorgetragen. 
 
Sonstiges 
Innerhalb des letzten Jahres hat sich der Ton der 
Kommunikation zugespitzt. Dies betrifft sowohl 
Konversationen zwischen Vereinsmitgliedern und ihren 
Trainern, Vereinsverantwortliche untereinander und 
auch Vereinsverantwortliche und Vorstandsmitglieder 
der SJSH. In diesem Zusammenhang wollen wir uns 
nicht außen vor lassen, mit Sicherheit treffen auch wir 
manchmal nicht den richtigen Ton, überspitzen oder 
geben unseren Emotionen nach.  
 
Es ist aber leider so, dass eine Vielzahl an 
Konversationen in Konflikte, oft persönlicher Natur, 
umschlagen. Teils auch ausgeführt auf dem Rücken 
der Kinder und Jugendlichen, denen wir alle mit 
unserem Engagement dienen wollen.  
 
Ich bitte euch darum euch alle kritisch zu hinterfragen, 
zu prüfen, ob ihr euch vielleicht angesprochen fühlt und 
anschließend zu schauen, wie das oben beschriebene 
Verhalten abgestellt bzw. verringert werden kann. 
 
Als engagierte Ehrenamtliche haben wir eine 
Vorbildfunktion und müssen nicht zuletzt aufgrund 
unserer exponierten Haltung höhere Ansprüche an uns 
stellen. Gegenseitiger Respekt, Empathie und die 
Fähigkeit andere Meinungen zuzulassen sollen und 
wollen wir unseren Kindern und Jugendlichen vorleben 
und ich bin dankbar für jeden von euch, der mich in 
diesem Ansinnen unterstützen mag. 
 
Dies wird, da ich mich nicht noch einmal zur Wahl 
stellen werde, erstmal mein letzter 
Rechenschaftsbericht sein. Ich möchte diese 
Gelegenheit nutzen um mich bei all denjenigen zu 
bedanken, die mich über meine Zeit im Vorstand der 
SJSH begleitet und unterstützt haben. Ebenso möchte 
ich mich bei allen Vereinsvertretern und übrigen 
Ehrenamtlichen bedanken, die ihre Zeit im Sinne der 
Jugendarbeit und unseres schönes Spiel einsetzen. Es 
war mir eine Freude! 
 

Rechenschaftsbericht 2. Vorsitzende – Anna-Blume 
Giede 
 
Deutsche Jugendeinzelmeisterschaft 
Bei der DJEM 2023 habe ich erneut Malte bei der 
Delegationsleitung, primär bei der Öffentlichkeitsarbeit, 
unterstützt und war als Trainerin vor Ort. 
Hervorzuheben sind der 3. Platz von Keyvan Farokhi 
(U18), der 5. Platz von Magnus Ermitsch (U14) und der 
4. Platz von Oscar Reese (U8). Besonders erfreulich 
sind die Ergebnisse in der U14 mit drei Top-10-
Platzierungen (Magnus Ermitsch, Justus Sommer, Levi 
Malinowsky). 
  
Deutsche Ländermeisterschaft 
Ich habe die Teilnahme unseres Teams an der 
Deutschen Ländermeisterschaft organisiert, die 2023 in 
Hannover stattfand. Es spielten Keyvan Farokhi, Tom 
Linus Bosselmann, Levi Malinowsky, Philipp Ziming 
Guo, Justus Sommer, Ornella Falke, Katerina 
Bräutigam, Lisa Sickmann, Theodor Lanert und Mane 
Margaryan. Das Team startete von Platz 6 der 
Startrangliste und erreichte den 5. Platz. Die Betreuung 
übernahmen Thomas Thannheiser und Irina Bräutigam. 
 
Jugendmannschaftspokal 
Ich habe den Jugendmannschaftspokal 2023/24 
organisiert, dessen Finale am 27.04. stattfinden wird. 
Die zentrale erste Runde wurde vom SV Bad Oldesloe 
ausgerichtet, die Turnierleitung vor Ort übernahm Knut 
Ahlers. 
 
Landesschnellschachmeisterschaft und 
Landesblitzmeisterschaft 
Gemeinsam mit Celina habe ich die LJSSEM (M) und 
LJBEM organisiert. Die Ausrichtung übernahm der 
Lübecker SV, der wie in den vergangenen Jahren sehr 
gute Spielbedingungen bot. An der LJSSEM nahmen 
61 Spieler*innen teil, an der LJBEM nahmen 34 
Spieler*innen teil. Die neuen Landesmeister im 
Schnellschach sind Levi Adrian Rusch (u10), Alexander 
Bräutigam (u14) und Ruben Engels (u20). Bei der 
LJBEM setzten sich Toshiya Aguike (u10), Theodor 
Lanert (u14) und Lukas Manz (u20) durch. 
 
Vorstands-Wochenende 
Im Dezember fand ein Vorstands-Wochenende statt, 
an dem Mitglieder des Vorstands und weitere 
Interessierte teilnahmen. Da einige Vorstandsmitglieder 
aufbauen, haben wir hierbei gemeinsam für 2024 
geplant und neue Personen gewinnen können, die 
motiviert sind, sich in den Vorstand wählen zu lassen. 
 
Sonstiges 
Ich habe weiterhin den Instagram-Account geleitet und 
auch teilweise die Website verwaltet. Ich war als 
Teamerin/Schiedsrichterin bei verschiedenen 
Veranstaltungen (LJEM, LVM, DVM) aktiv, außerdem 
habe ich an der DSJ-Akademie teilgenommen und dort 
gemeinsam mit Finn Christopher Petersen einen 
Workshop geleitet. Gemeinsam mit Maximilian und 
Vanessa werde ich die DSJ-Jugendversammlung im 
März 2024 besuchen. 
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Rechenschaftsbericht Spielleiter Einzel – Lukas 
Mandelkow 
 
LJEM 
Ich habe mich hauptsächlich um die Organisation der 
LJEM gekümmert. Letztes Jahr war es endlich wieder 
ein größeres Turnier, so wie wir es vor Corona hatten, 
und bei den derzeitig steigenden Anmeldezahlen, sind 
wir wieder auf einem guten Weg. 
Zur diesjährigen LJEM werde ich selbst auch wieder 
vor Ort sein, als Teamer das Turnier leiten und die 
Anderen unterstützen. 
Im Vorfelde war ich ebenfalls wieder Teil des 
Gremiums, welches für die Verteilung der Wildcard 
zuständig ist. 
Neben der Organisation der LJEM beschäftigen mich 
noch zwei weitere Punkte: 
Zum einen geht es um die Mädchenklassen. Die Frage 
ist, ob man nicht den Turniermodus wechseln sollte. 
Leider ist der Anteil der Spielerinnen noch nicht so groß 
und es kann schnell dazu führen, dass die U10w und 
U12w zusammengelegt werden, um ein ordentliches 
Turnier spielen zu können. Eine Idee wäre somit hier 
die Rundenzahl auf 7 zu verringen. 
Die andere Sache ist der Spielort, ob man den 
zukünftig wechseln muss. Der Grund dafür sind die 
fallenden Zahlen der Bettenbelegung. Das KiekIn baut 
seit einigen Jahren ihre Zimmer immer weiter um und 
es werden Stück für Stück weniger Betten. Dazu 
kommt die geringe Anzahl an bezahlbaren 
Vereinsräumen. Deswegen werde ich sehr 
wahrscheinlich damit anfangen, andere Optionen mir 
anzusehen, die in Frage kommen würden. 
 
Rechenschaftsbericht kommissarischer Spielleiter 
Mannschaft – Christian Lohrie 
 
Tätigkeitszeitraum 
Seit dem 14.01.2024 verwalte ich kommissarisch den 
Posten des Spielleiters Mannschaft.  
  

Jugendligen 
Die Jugendverbandsligen wurden regulär beendet. Die 
Teilnahme von nur 10 Mannschaften legt eine sehr 
geringe Akzeptanz der Ligen aus entweder sportlicher 
oder organisatorischer Sicht nahe. Hinzukommt der 
unglücklich Rückzug der 11. gemeldeten Mannschaft, 
welcher für die zwei unglücklichen 5er Ligen 
verantwortlich war. 
 
Die Jugendlandesliga wird im Rahmen des regulären 
Turnierbetriebs weiter durchgeführt. 
 
Jugendmannschaftspokal 2023/2024 
Der Jugendmannschaftspokal ist zum derzeitigen 
Stand bis zu den Halbfinals ausgetragen. Die 
Weiterbetreuung des Turniers verbleibt aus 
technischen Gründen bei mir. 
 
Landesvereinsmeisterschaft 2024 
Für die Landesvereinsmeisterschaft 2024 wird derzeit 
noch nach Ausrichtern gesucht. Die Meisterschaft ist 
für den 08.06.2024 geplant.  

 
Rechenschaftsbericht Referentin für 
Öffentlichkeitsarbeit – Susanna Margaryan 
 
Deutsche Jugendmeisterschaften 
Während der Deutschen Jugendmeisterschaften habe 
ich an einigen Tagen die Öffentlichkeitsarbeit anhand 
von Berichten vervollständigt. 
Außerdem habe ich vor- und nach der Meisterschaft 
mit der Berichterstattung der U12 und U12w 
geschrieben. 
 
LVM 
Die LVM fand 2023 kurz nach der DJEM in Elmshorn 
statt. 
Da dieses Turnier in Elmshorn stattfand, konnte ich 
direkt vor Ort sein und zuschauen und mithelfen. 
So habe ich mich auch darum gekümmert, möglichst 
von jedem Team für die Berichterstattungen Bilder zu 
machen. 
Ich habe ebenfalls dazu den Abschlussbericht 
geschrieben und veröffentlicht. 
 
World Youth U16 Olympiad 
Hauptfokus lag hier auf Magnus Ermitsch, da er als 
einziger Spieler aus Schleswig-Holstein vertreten war 
im Team. 
Zu dieser Meisterschaft schrieb ich den 
Abschlussbericht 
 
Vorstandswochende 
Ich war als Teil vom Vorstand beim 
Vorstandswochenende in Lübeck mitte Dezember 
dabei und hierbei sind wir auf Ideen, Projekte und Ziele 
eingegangen wie z.B. die Gestaltung der 
Berichterstattung vor-, während und nach der DVM. 
 
DVM  
Die Öffentlichkeitsarbeit bei der DVM lief gut, vor allem 
war ich selbst Spielerin dort. 
Ich verfasste dort die Berichte für Tag 1 und 2 und 
abschließend auch den Endbericht. 
 
Rechenschaftsbericht Schulschachreferent – 
Dennis Papesch 
 
Deutsche Schulschachmeisterschaften 2023 
Alle Teams, welchen den deutschen 
Schulschachmeisterschaften 2023 zusagten, nahmen 
ihre Teilnahme wahr und repräsentierten Schleswig-
Holstein auf den entsprechenden Veranstaltungen. 
Folgende Ergebnisse wurden dabei erzielt: 
 
WK G (56 Teams) 
6. Platz: Stadtschule Bad Oldesloe 
21. Platz: Grundschule Lauerholz Lübeck 
43. Platz: Adolf-Reichwein-Schule Kiel 
 
WK G M (19 Teams) 
14. Platz: Schule am Stadtpark Lübeck 
 
WK IV (35 Teams) 
19. Platz: Katharineum zu Lübeck 
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22. Platz: Gymnasium Wellingdorf Kiel 
 
WK III (18 Teams) 
14. Platz: Johanneum zu Lübeck 
 
WK II (18 Teams) 
15. Platz: Ernestinenschule Lübeck 
 
WK M (19 Teams) 
14. Platz: Gymnasium Wellingdorf Kiel 
 
Im Grundschulbereich sowie in der WK IV befanden wir 
uns im bundesweiten Vergleich also im (oberen) 
Mittelfeld, bei den älteren Schülerinnen und Schülern 
landeten wir etwas weiter hinten. 
 
Ausblick auf dieses Jahr: für die Qualifikationsplätze 
der Deutschen Meisterschaften siehe 
Landesschulschachmeisterschaften 2024. 
 
Schulschachpatentkurse 
Zusammen mit Heike Friedrich im Namen der Kieler 
Schulschachinitiative e.V. leitete in den vergangenen 
zwölf Monaten zwei Schulschachpatentkurse in 
Schleswig-Holstein: Am 01./02.07.2023 fand dieser 
Lehrgang in Kiel statt und am 09./10.03.2024 in 
Lübeck. Mehrere Teilnehmende am Kurs in Kiel 
gründeten im weiteren Verlauf der Zeit Schach-AGs an 
verschiedenen Schulen, unter anderem in Preetz und 
Kiel. Nachfrage, Bedarf und potentielle 
Anwendungsorte sind demnach vorhanden. 
 
Ausblick auf die nächsten zwölf Monate: Auch in 
absehbarer Zeit möchte ich/möchten wir weitere 
Schulschachpatentkurse anbieten, die Nachfrage ist 
weiterhin vorhanden, wie ich von verschiedenen Seiten 
zu hören bekomme. 
 
Deutscher Schulschachkongress in Erlangen 
Vom 10. bis zum 12. November fand in Erlangen der 
Deutsche Schulschachkongress statt, an welchem ich 
teilnahm und auch einen ausführlichen Bericht auf der 
Homepage der Schachjugend Schleswig-Holstein 
veröffentlichte. Neben den Workshops fanden auch ein 
Treffen des AK Schulschach sowie ein Meeting der 
anwesenden Landesreferenten statt. Große 
Gesprächsthemen bildeten dabei die Anträge, die wir 
auf der Jahreshauptversammlung des DSJ stellten 
(und dort größtenteils wieder zurückzogen). 
 
Stand jetzt ist noch nicht bekannt, an welchem Ort und 
zur welchen Zeit der diesjährige Kongress stattfinden 
wird. Zu diesem mehrtägigen Event sind jedoch nicht 
nur „offizielle Funktionäre“ willkommen, sondern alle 
am Schulschach interessierten Menschen. 
 
Deutscher Schulteam-Cup 2024 
Anfang des Jahres fand im Internet auf Lichess.org 
erneut der Deutsche Schulteam-Cup statt, an welchem 
einige Schulen auch aus Schleswig-Holstein 
teilnahmen. 
 
WK G (23 Teams) 

10. Platz: Stadtschule Bad Oldesloe 
12. Platz: Adolf-Reichwein-Schule Kiel 
22. Platz: Adolf-Reichwein-Schule Kiel II 
 
WK G (7 Teams) 
7. Platz: Adolf-Reichwein-Schule Kiel 
 
WK III (17 Teams) 
3. Platz: Gymnasium Wellingdorf Kiel 
 
WK I (12 Teams) 
1. Platz: Klaus-Groth-Schule Neumünster 
 
Der Deutsche Schulteam-Cup wurde noch in weiteren 
Wertungsklassen ausgespielt, dort nahmen allerdings 
keine Teams aus Schleswig-Holstein dran teil. 
Die geringe Beteiligung ist auf mehrere Faktoren 
zurückzuführen. Zum Einen rührte ich nicht so stark die 
Werbetrommel, wie ich es mir vor einem Jahr vornahm, 
sodass womöglich viele Schulen gar nicht mitbekamen, 
dass diese Veranstaltung existiert. Auf der anderen 
Seite befindet sich das Interesse am Internetschach auf 
dem absteigenden Ast – zumindest im Vergleich zu 
den Coronajahren 2020 – 2022 (die DSOL zum 
Beispiel wurde ja gar nicht mehr angeboten). Dieses 
Phänomen ist nicht nur landesweit, sondern auf der 
gesamten Bundesebene wahrzunehmen. 
 
Auch im nächsten Jahr wird aller Voraussicht nach der 
Deutsche Schulteam-Cup erneut stattfinden, dann 
erneut im Januar 2024. 
 
Landesschulschachmeisterschaften 2024 
Hierzu kann ich positiv lediglich vermerken, dass sie 
stattfanden. Aber auch in diesem Jahr waren die 
Bedingungen alles andere als optimal. Dies fing an mit 
Planungsverzögerungen seitens der ausrichtenden 
Schule, der GGS Einfeld, weil die Schulleitung sich 
mehrere Monate lang außer Dienst befand. Der zweite 
große Streitpunkt war der Ablauf der Veranstaltung 
selbst, welcher zum Teil als absolut chaotisch 
wahrgenommen wurde. Der Hauptgrund darin bestand 
an der sehr dünnen Personaldecke, welche auch schon 
im vergangenen Jahr zu Problemen führte. 
Es gab noch viele weitere kleine Reibungspunkte, die 
ich zur Kenntnis nahm und im nächsten Jahr 
verbessert werden müssen. 
 
Kritische Stimmen zum Ablauf des Turniers äußerten 
bereits mir gegenüber auf mehreren Kanälen ihren 
Unmut. Hierbei wurde auch mehrmals der restliche 
Vorstand der SJSH erwähnt, welcher mit Ausnahme 
von Taron und mir nicht bei dieser Veranstaltung 
teilnahm. Deutlich milder kam meine Wenigkeit davon 
(zumindest meine Wahrnehmung) – ein bisschen zu 
Unrecht, wie ich finde. 
Natürlich überraschte es mich auch, dass viele 
Mitglieder des Vorstands nicht als Helfende an dem 
Turnier anwesend waren – ich glaube bei drei oder vier 
weiteren Orga-Personen wären diese Kritikpunkte gar 
nicht aufgekommen. Oder das auf die Anfrage des 
gesamten weiteren Teams der LJEM sowie einem 
öffentlichen Aufruf kaum Resonanz zurück kam. Auf 
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der anderen Seite muss ich mir auch eingestehen, 
dass Nachfragen 2,5 Wochen vor Turnierveranstaltung 
vielleicht einfach zu wenig sind – selbst wenn der 
Termin seit Jahren feststeht (erster Samstag im März). 
 
Die Qualifikanten auf der LSSM für die Deutsche 
Schulschachmeisterschaften 2024 sind: 
 
Grundschulen 
Grundschule Lauerholz I, Stadtschule Bad Oldesloe I, 
Schule am Stadtpark I 
WK IV 
Gymnasium Wellingdorf, Theodor-Mommsen-Schule 
Bad Oldesloe 
WK III 
Max-Planck-Schule Kiel 
WK II 
Ernestinenschule Lübeck 
WK G M 
Adolf-Reichwein-Schule Kiel 
WK M 
Leibniz Gymnasium Bad Schwartau, Immanuel-Kant-
Schule Neumünster (Ausrichterfreiplatz) 
 
bisher bestätigten noch nicht alle Schulen, dass sie ihre 
Plätze wahrnehmen, die Immanuel-Kant-Schule 
Neumünster zog in der WK M zurück. 
 
Ausblick auf die nächste 
Landesschulschachmeisterschaft: 
Mit der Schule in Einfeld ist ein ausführlicheres Treffen 
geplant, um die Landesschulschachmeisterschaften 
Revue passieren zu lassen. Die GGS Einfeld hat 
zudem auch in den Folgejahren Interesse daran, die 
Ausrichtungsstätte zu stellen. 
Eine Idee, welche im Raum steht, ist die Aufteilung der 
Landesschulschachmeisterschaften auf zwei Tage. 
Dann sollen an einem Tag die Grundschulen alleine 
spielen, während die weiterführenden Schulen einen 
Tag später oder früher das Turnier ausspielen. Dieser 
Plan klingt für mich erst einmal interessant, weil damit 
die Organisatoren deutlich entlastet werden und es 
weniger Personal direkt vor Ort braucht. Dazu benötigt 
es jedoch meiner Meinung nach eine mehrheitliche 
Befürwortung von den teilnehmenden Schulen. 
 
Weitere Tätigkeitsbereiche im Schulschach 
Wie bereits mehrmals in diesem Bericht durchklang, 
bin ich auch in anderen Schulschachorganisationen 
involviert. Vorrangig sei die Kieler Schulschachinitiative 
e.V. erwähnt, dessen erster Vorsitzender ich bin und 
Turniere organisiere – dazu gehören unter anderem 
das jährlich stattfindende Nikolausturnier in Kiel sowie 
im April 2024 die Deutsche 
Schulschachmeisterschaften der Mädchen. Auf 
nationaler Ebene bin ich regelmäßig im AK 
Schulschach tätig sowie im Lehrteam der Deutschen 
Schulschachstiftung, um die Schulschachpatent 
auszustellen. 
 
Ausblick auf das nächste Jahr: 
Der erste Schritt – und Grundbedingung für die weitere 
Arbeit – ist natürlich eine Wiederwahl. Ich stelle mich 

erneut auf, sehe jedoch eine Wiederwahl nach dieser 
Landesschulschachmeisterschaft nicht unbedingt als 
gesichert an. 
 
Ansonsten möchte ich im nächsten Jahr ungefähr mein 
Pensum im selben Umfang anbieten wie in den letzten 
zwölf Monaten und aus den Fehlern lernen (viele davon 
liegen wohl auch in der Kommunikation). Falls es noch 
weitere Projekte geben sollte, die im Bereich 
Schulschach von uns in die Hand genommen werden 
sollen, schreibt dazu auch gerne eine E-Mail an meine 
Vorstandsadresse. 
 
Rechenschaftsbericht Mädchenschachreferentin – 
Celina Malinowsky 
 
Grand Prix Serie 2023 
Meine Haupttätigkeit war die Ausrichtung bzw. 
Organisation der Grand Prix Serie 2023. Dazu 
gehörten Absprachen mit den ausrichtenden Vereinen, 
die Verwaltung der Grand-Prix Seite und die 
Auswertung der einzelnen Turniere sowie die 
Gesamtauswertung. Für den vollständigen Abschluss 
der Serie folgt noch ein Abschlussbericht meinerseits 
und die Siegerehrung der Bestplatziertesten auf der 
LJEM 2024.  
  
LJSSEM & LJBEM 
Bei der LJSSEM & LJBEM konnte ich leider nicht an 
der Durchführung mitwirken. Deshalb beschränkten 
sich meine Tätigkeiten hier nur auf die Erstellung der 
Ausschreibung mit Anna-Blume Giede und die 
Pokalbestellung beider Turniere.  
 
Mädchenregelung LJEM 2024 
Um bisherige Missverständnisse zu vermeiden, habe 
ich mit Lukas Mandelkow die vorherige 
Mädchenregelung zur Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft und den Erwerb des Landesmeisterin 
Titels bezüglich Vormeisterklasse und Meisterklasse 
überarbeitet. 
 
Ein Blick in die Zukunft 
Ich plane zur nächsten Jugendversammlung (April 
2024) mein Amt als Mädchenschachreferentin 
niederzulegen, da eine sorgfältige Ausübung zeitlich für 
mich, mit meinem dualen Studium, nicht mehr möglich 
ist. An dieser Stelle möchte ich mich für die teilweise 
verspäteten Turnierauswertungen der GP-Serie 2023 
entschuldigen, die ebenso darauf zurückzuführen sind. 
Bis April diesen Jahres verfolge ich den Plan die 
Grand-Prix-Serie 2024 auszuschreiben und diese an 
meinen Nachfolger oder einem weiteren 
Vorstandsmitglied zu übergeben. 
 
Vielen Dank für die schöne Zusammenarbeit in den 

letzten Jahren      . 

 
 
 
 
 



27 Schach in Schleswig-Holstein 4 / 2024 27 
 

Rechenschaftsbericht Jugendsprecher– 

Taron Khachatryan 
 
Deutsche Jugendeinzelmeisterschaften 
Während der deutschen Jugendeinzelmeisterschaften 
habe ich die SJSH bei der Öffentlichkeitsarbeit 
unterstützt. Während der Zeit habe ich die DJEM 
verfolgt und dabei einzelne Tagesberichte geschrieben, 
die bis heute auf der SJSH-Website zu finden sind. 
Dazu habe ich auch für die höheren Altersklassen, die 
U16/w und die U18/w, Vor- und Abschlussberichte 
geschrieben. Die DJEM für die SJSH verlief sehr gut. 
Besonders hervorzuheben ist ein 3. Platz von Keyvan 
Farokhi (U18) und viele weitere gute Platzierungen, die 
viele Erwartungen übertrafen, besonders bei den 
jüngeren Altersklassen.  
 
Vorstandswochenende 
Ebenfalls war ich als Teil des Vorstandes beim 
Vorstandswochenende vom 15.12.-17.12.2023 in 
Lübeck, in der DJH-Jugendherberge, dabei. An diesem 
Wochenende wurden einige angesprochen und 
bearbeitet, darunter Themen wie: 
-Vorstand 2024 
-Jugendversammlung 2024 
-SJSH-Projekte 2024 
und vieles mehr.  
 
LSSM 2024 
Bei der diesjährigen LSSM 2024 in Einfeld 
(Neumünster), am 02.03.2024, werde ich als Helfer für 
die jeweiligen Mannschaftsturniere tätig sein. Ich hoffe 
auf einen reibungslosen Ablauf und viel Spaß für eine 
traditionell tolle Meisterschaft. 
 
Sonstiges 
Aus Altersgründen wird dieses Jahr mein letztes Jahr 
als Jugendsprecher, der SJSH, sein. Nach der 
diesjährigen Jugendversammlung wird ein neuer 
Nachfolger gewählt sein und ich bin kein Teil des 
Vorstands mehr.  Kürzlich nach der DJEM 2020 habe 
ich beim Vorstand nachgefragt, ob es möglich wäre, 
den Posten als Jugendsprecher zu übernehmen. Nach 
einigen Terminen wurde es dann auch endlich offiziell. 
Ich habe versucht, vieles zu organisieren. Besonders 
während der Corona-Pandemie wurde viel 
unternommen für die vielen Jugendlichen, die zu 
Hause bleiben mussten. Besonders gerne erinnere ich 
mich an die Weihnachtsturniere oder die Spielabende. 
Leider ging aber auch vieles nie in Verwirklichung. 
Dennoch konnte ich, zusammen mit dem Vorstand, 
einiges vollenden und ich schaue gerne auf diese Zeit 
zurück. Klar, nicht alles lief toll und ich kann mich auch 
an Zeiten erinnern, wo es ein bisschen chaotisch war. 
Allerdings denke ich mir auch, dass solche Sachen 
dazu gehören. Besonders will ich mich beim Vorstand 
für die jahrelange Unterstützung bedanken. Dem 
gesamten Team, inklusive meiner zukünftigen 
Nachfolger/in, wünsche ich alles Gute für die Zukunft! 
 
Taron Khachatryan 
 

Rechenschaftsbericht Jugendsprecherin - Vanessa 
Foos 
 
Planung Ostsee Cup 
nach der letzten Jugendversammlung im April 2023 
wurde ich erneut als Jugendsprecherin gewählt, was 
mich sehr gefreut hat. In der Folge setzten wir unsere 
Planungen für den "Ostsee-Cup" fort. 
Bedauerlicherweise mussten wir dieses Projekt aus 
verschiedenen Gründen zur Seite legen und 
letztendlich die Planung abbrechen. 
 
DSJ Akademie 
Im Zeitraum vom 23. bis 25. Juni 2023 nahm ich 
gemeinsam mit Anna und Malte an der DSJ Akademie 
in Wiesbaden teil. Dort hatte ich die Gelegenheit, an 
vier verschiedenen Workshops teilzunehmen, die mir 
äußerst bereichernd und lehrreich erschienen: 
Germany's Next Schachprojekt: In diesem Workshop 
lernte ich, wie man ein 
Projekt richtig plant und angeht. Es ging darum, 
effektive Strategien für die Umsetzung von Projekten 
zu entwickeln und potenzielle Herausforderungen zu 
identifizieren und anzugehen. 
Kommunikation zwischen Alt & Jung: Malte führte 
uns durch diesen Workshop, der uns die 
Herausforderungen bei der Arbeit mit verschiedenen 
Generationen verdeutlichte. Wir diskutierten, wie man 
effektiv kommunizieren kann, um Missverständnisse zu 
vermeiden und eine reibungslose Zusammenarbeit zu 
gewährleisten. 
Internationaler Schachaustausch: Dieser Workshop 
bot Einblicke in die Organisation 
und Finanzierung von internationalen 
Austauschprogrammen. Basierend auf den 
langjährigen Erfahrungen des Referenten wurden uns 
Möglichkeiten aufgezeigt, wie wir Partnerschaften im 
Ausland knüpfen und Austauschprogramme erfolgreich 
durchführen können. 
Schutz von Kindern und Jugendlichen im 
Schachsport - Prävention sexualisierter Gewalt: 
Unter der Leitung von Andrea Zemke fand dieser 
Workshop statt, der uns sensibilisierte und Strategien 
zur Prävention von sexualisierter Gewalt im 
Schachsport vermittelte. 
 
Vorstandswochende 
Obwohl ich am Vorstandswochenende aufgrund einer 
Coronaerkrankung nicht teilnehmen konnte, habe ich 
mich über die behandelten Themen informieren lassen, 
darunter der Vorstand 2024, die Jugendversammlung 
2024 und die geplanten SJSH- Projekte für 2024 
 
Sonstiges 
Des Weiteren war ich bei der DVM 2023 in Magdeburg 
als Betreuerin vor Ort und habe 
dabei auch Bilder der Teams der SJSH aufgenommen. 
In der kommenden Woche werde ich außerderm 
gemeinsam mit Maxi und Anna zur DSJ 
Jugendversammlung reisen. 
 
Vanessa Foos 
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Schachjugend Schleswig – Holstein 

im Schachverband Schleswig – Holstein e.V. 

 
 

Antrag an die Jugendversammlung 2024 
Antrag 1: Qualifikation Landesmeisterinnen 

 
Alte Fassung: 
§2. Einzelmeisterschaften  
 2.3 LandesJugendEinzelMeisterschaften – Berechtigung und Gruppeneinteilung 

[…] 
3. Die drei Erstplatzierten der Meisterklassen sind auch für das nächste Jahr für die 

Meisterklasse qualifiziert. Dies trifft auch zu, wenn die jeweiligen Spieler die Altersklasse 
wechseln. Die 4. und 5. Platzierten erhalten die Meisterklasse, sofern sie ihre 
Altersklasse nicht wechseln. Die Sieger der Vormeisterklassen und der Altersklasse U12 
steigen in die dem Alter im nächsten Jahr entsprechende Meisterklasse auf. Die 
verbleibenden freien Plätze werden durch den Vorstand per Punktekatalog vergeben. 
Diese Vergabe ist endgültig. Stichkämpfe und Ablehnungen werden per Punktekatalog 
begründet. 
 

Neue Fassung: 
§2 Einzelmeisterschaften 
2.3 LandesJugendEinzelMeisterschaften – Berechtigung und Gruppeneinteilung 

[…] 
3. Die drei Erstplatzierten der Meisterklassen und die Landesmeisterin sind auch für das 

nächste Jahr für die Meisterklasse qualifiziert. Dies trifft auch zu, wenn die jeweiligen 
Spieler die Altersklasse wechseln. Die 4. und 5. Platzierten erhalten die Meisterklasse, 
sofern sie ihre Altersklasse nicht wechseln und noch freie Plätze in der Meisterklasse 
bestehen. Die Sieger der Vormeisterklassen und der Altersklasse U12 steigen in die dem 
Alter im nächsten Jahr entsprechende Meisterklasse auf. Die verbleibenden freien Plätze 
werden durch den Vorstand per Punktekatalog vergeben. Diese Vergabe ist endgültig. 
Stichkämpfe und Ablehnungen werden per Punktekatalog begründet. 
 [...] 

 
Begründung: 
Auch die Landesmeisterinnen sollten aufgrund ihrer spielerischen Leistung einen 
Meisterklassen-Platz für die kommende LJEM erhalten.  Da es nun möglich wäre, dass sich 2x 
drei Meisterklassen-Erstplatzierte, zwei Vormeisterklassen-Erstplatzierte und zwei 
Landesmeisterinnen für die Meisterklasse des kommenden Jahres qualifizieren, könnte es zu 
dem Problem kommen, dass es weniger Meisterklassen-Plätze als qualifizierte Personen gibt. 
Diesem Problem soll mit der Ergänzung bzgl. der 4. Und 5. Platzierten vorgebeugt werden. 
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Die Schachjugend Schleswig-Holstein stellt folgenden Antrag zur: 
 Änderung der Turnierordnung 
 
bisherige Fassung der Turnierordnung: 
 
§ 3.2.2 
 
Auf- und Abstieg Der Sieger der JLL steigt in die JBLN auf. Verzichtet dieser, wird ein 
Stichkampf zwischen der bestplatzierten Mannschaft der JLL, die aufsteigen möchte, und dem 
bestplatzierten Absteiger der JBLN angesetzt. Es steigen so viele Mannschaften ab, wie es 
Verbandsligen gibt. Steigen aus der JBLN mehr Mannschaften ab als auf, so erhöht sich die 
Zahl der Absteiger aus der JLL entsprechend. Die letztplatzierte Mannschaft steigt in jedem Fall 
ab. Mannschaften, die in der JBLN spielen, können nicht gleichzeitig an der JLL teilnehmen. 
 
neue Fassung der Turnierordnung: 
 
§ 3.2.2  
 
Auf- und Abstieg 
Der Sieger der Jugendlandesliga steigt in die Jugendbundesliga Nord auf. Verzichtet der Sieger 
der Jugendlandesliga auf den Aufstieg oder kann der Sieger der Jugendlandesliga nicht in die 
Jugendbundesliga Nord aufsteigen (beispielsweise bereits eine Mannschaft in der 
Jugendbundesliga Nord spielt), wird ein Stichkampf zwischen der bestplatzierten Mannschaft, 
welche aufsteigen möchte und dem bestplatzierten schleswig-holsteinischen Absteiger der 
Jugendbundesliga Nord angesetzt.  
Für etwaig angesetzte Stichkämpfe sind die Kader der abgelaufenen Saison spielberechtigt.  
 
Es steigen so viele Mannschaften ab, wie es Verbandsligen gibt. Steigen aus der JBLN mehr 
Mannschaften ab als auf, so erhöht sich die Zahl der Absteiger aus der JLL entsprechend. Die 
letztplatzierte Mannschaft steigt in jedem Fall ab. Mannschaften, die in der JBLN spielen, 
können nicht gleichzeitig an der JLL teilnehmen. 
 
Begründung: 
 
Durch den Protestfall der vergangenen Saison ist hier eine deutliche Präzisierung der 
Aufstiegsrechte notwendig geworden. Dabei soll der Paragraf so geändert werden, dass die 
sinnstiftende Komponente der alten Fassung behalten bleibt, während die möglichen 
Spielräume für abweichende Auslegungen eliminiert werden sollen. 
 
Die Fassung der Turnierordnung soll eine Abgrenzung zwischen zwei grundlegenden 
Gedanken schaffen.  
Der direkte Aufstieg in die Jugendbundesliga Nord ist dem Sieger der Jugendlandesliga 
gewidmet.  
Wenn der Sieger der Jugendlandesliga nicht aufsteigen will oder kann soll die nächst 
bestplatzierte Mannschaft um den Startplatz in der Jugendbundesliga Nord einen Stichkampf 
spielen, um unter Beweis zu stellen, dass ein möglicher Aufsteiger das Niveau des stärksten 
schleswig-holsteinischen Absteigers halten kann.  
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Anträge des Lübecker SV an die Jugendversammlung 2024 der SJSH 
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Bereits zurückgezogener Antrag: 
 
An die Jugendversammlung der SJSH Z. Hnd. 1. Vorsitzenden Norderstedt, 03.03.2024  
Guten Tag! Für den Verein TuRa Harksheide Nordertedt möchte ich folgende Jugendordnungs– 
Ergänzung beantragen  
 
§2 Aufgaben und Ziele  
1. Die SJSH führt und verwaltet sich selbstständig und entscheidet über die Verwendung der ihr 
zufließenden Mittel.  
2. Grundlage der Arbeit der SJSH ist das Bekenntnis aller Mitglieder der SJSH zur freiheitlich-
demokratischen Grundordnung Die SJSH lehnt Bestrebungen und Bindungen parteipolitischer und 
konfessioneller Art ab. Die SJSH tritt allen extremistischen Bestrebungen entschieden entgegen. Die 
SJSH bietet nur solchen Personen die Mitgliedschaft an, die sich zu diesen Grundsetzen bekennen. 
Mitglieder von extremistischen Organisationen gleich welcher politischen Ausrichtung, sowie Mitglieder 
rassistisch und fremdenfeindlich organisierter Organisationen und religiöser Gruppierungen können nicht 
Mitglied der SJSH werden.  
Der alte §2 wird zum §3.  
Begründung: Bekennung zur freiheitlich demokratischen Grundordnung. Gruß Eberhard Schabel TuRa 
Harksheide Nordestedt 
 

Schachjugend Schleswig-Holstein 
 

Stellungnahme zum Antrag „Bekenntnis zur demokratischen Grundordnung“ 
 
Die Schachjugend Schleswig-Holstein begrüßt ausdrückliche die Initiative des Antragsstellers, TuRa 
Harksheide, hat aber in Absprache mit ihrem rechtlichen Beistand feststellen müssen, dass der Antrag in 
seiner zur Jugendversammlung 2024 eingereichten Form rechtlich nicht zu realisieren ist. 
 
Die Schachjugend Schleswig-Holstein weist keinen Mechanismus aus um den Ausschluss von 
Mitgliedern vorzunehmen. Noch ist es sinnvoll oder leicht realisierbar, Mitglieder auszuschließen, welche 
aber weiterhin Mitglied im SVSH wären. 
 
Diese Bedenken haben wir dem Antragssteller vorgetragen, welcher daraufhin seinen Antrag 
zurückgezogen hat. Wir sind dabei so verblieben, dass die Schachjugend Schleswig-Holstein gerne ihre 
Jugendordnung um ein Bekenntnis zur demokratischen Grundordnung ergänzt. Diese Ergänzung wird in 
gemeinsamer Ausarbeitung mit dem ursprünglichen Antragssteller für 2025 geplant. 
 
Wenn das Bekenntnis auch erst 2025 zur Jugendversammlung abgestimmt werden kann, so will die 
Schachjugend Schleswig-Holstein feststellen, dass sie zwar parteipolitisch neutral, aber keinesfalls 
unpolitisch ist. Wir verfolgen die gesellschaftlichen Entwicklungen der jüngeren Zeit genau und begrüßen 
ausdrücklich den Widerstand gegen Extrempositionen, Rechts wie Links, insbesondere in unserem 
Bundesland. 
 
Auch die Deutsche Schachjugend trägt gesellschaftliche Verantwortung und hat am vergangenen 
Wochenende im Rahmen der Bundesjugendversammlung eine Handlungsempfehlung 
„Rechtsextremismus den Vogel zeigen“ verabschiedet.  
 
Für den Vorstand der Schachjugend Schleswig-Holstein 
Maximilian Rützler 
1.Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 

https://medien.deutsche-schachjugend.de/-/DSJ/2024/jugendversammlung/Materialien/Berichtsheft-2024.pdf
https://medien.deutsche-schachjugend.de/-/DSJ/2024/jugendversammlung/Materialien/Berichtsheft-2024.pdf
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Antrag 1 zur Turnierordnung (SC Agon Neumünster) 
§3 Mannschaftskämpfe  
2. Ergänzende Bestimmungen für die Jugendlandesliga 
2. Auf- und Abstieg  
Der Sieger der JLL steigt in die JBLN auf. Verzichtet dieser, wird ein Stichkampf zwischen 
der bestplatzierten Mannschaft der JLL, die aufsteigen möchte, und dem bestplatzierten 
Absteiger der JBLN angesetzt. 
Der zweite Satz ist unklar formuliert und führt zu unterschiedlicher Interpretation. 
Die SJSH möge zur Jugendversammlung eine klar verständliche Formulierung (insbesondere 2. 
Mannschaften eines Vereins betreffend) finden, die von der Jugendversammlung beschlossen 
wird. 
 
Begründung: 
Die 1. Mannschaft des SC Agon Neumünster belegte in der Saison 2022/23 in der 
Jugendlandesliga den 4. Platz. Die Mannschaften auf den Plätzen 1-3 (SK Doppelbauer Kiel 2, 
SV Bad Schwartau 2, Lübecker SV 2) waren nicht aufstiegsberechtigt, da alle 3 Vereine bereits in 

der Jugend-Bundesliga spielten (Saison 2022/23) spielten und dort verblieben (Platz 2, 5 bzw. 4). Infolgedessen sah 

sich der SC Agon Neumünster als Aufsteiger in die Jugend-Bundesliga Nord. 
Die SJSH verwehrte dem SC Agon Neumünster den direkten Aufstieg mit Verweis auf §3.2.2. 
der Turnierordnung der SJSH und setzte einen Stichkampf gegen TuRa Harksheide (bester 
Absteiger der Saison 2022/23) zu Ferienbeginn an. Später wurde der Stichkampfgegner in den 
Elmshorner SC geändert. 
Der SC Agon Neumünster legte zweimal Protest gegen die Entscheidung der SJSH beim 
Schiedsgericht der SJSH ein. In der Stellungnahme der SJSH zum Protest hieß es u.a. „Es 
besteht insoweit eine Regelungslücke, weil der Ordnungsgeber den Fall offensichtlich nicht vor 
Augen hatte, dass eine Mannschaft am Aufstieg gehindert ist, wenn sie bereits eine 
höherklassige Mannschaft hat.“ 
Das Schiedsgericht der SJSH lehnte den Protest ab und empfahl bei der Begründung „die TO 
im §3.2.2. genauer im Hinblick auf die Zweitvertretungen eines Vereins zu formulieren. 
Außerdem ist auch „…bestplatzierten Absteiger der JBLN“ in z.B. „…bestplatzierten schleswig-
holsteinischen Absteiger der JBLN…“ klarer zu definieren.“ 
Der SC Agon Neumünster legte Einspruch gegen die Entscheidung des Schiedsgerichts der 
SJSH beim Schiedsgericht des SVSH ein. Dem Einspruch wurde stattgegeben. Aber auch das 
Schiedsgericht des SVSH machte folgende Anmerkung: „Dass die Turnierordnung des 
Schachjugend SH keine Regelung in dem nicht unwahrscheinlichen Fall enthält, dass eine 2. 
Mannschaft eines Vereins „Sieger“ wird, ist durchaus zu beanstanden und sollte behoben 
werden.“ 
 

Antrag 2 zum Jugend-Grand-Prix (SC Agon Neumünster) 
2a) Die Ausschreibung sollte klarstellen, welche Spieler für die Gesamtwertung gewertet 
werden, da die Gesamtwertung für viele Spielerinnen und Spieler wichtig ist. Hierzu gab es 
keine Information. 
 
Begründung:  
Gemäß TO §4.4. wird das Turnier durch die Ausschreibung geregelt. 
Auf Nachfrage werden keine Spieler gewertet, die kein Vereinsmitglied sind. Beim Elmshorner 
Turnier nahmen viele Vereinsspieler aus Hamburger Vereinen teil, die nicht in die Wertung 
kamen. Bei den Turnieren in Husum und Kiel nahm ein Spieler des Pinneberger SC 1932 teil, 
der in der Gesamtwertung zu finden ist. Auch dieser Verein gehört zum Hamburger 
Schachverband. 
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2b) Die Ausschreibung sollte regeln, dass dem Ausrichter eines Grand-Prix-Turniers ein 
Zuschuss durch die SJSH zusteht. 
 
Begründung:  
Der Ausrichter übernimmt sämtliche Aufgaben zur Durchführung des Turniers. Er kümmert sich 
um die Bereitstellung der Räumlichkeiten, stellt Schiedsrichter und Helfer zur Verfügung, die zur 
Abwicklung eines größeren Kinderturniers dringend notwendig sind. Es werden seitens der 
SJSH Pokale, Medaillen und Urkunden (mit SJSH-Logo) gewünscht. Ebenso wird ein Turnier 
für Kinder nur attraktiv, wenn es auch Preise gibt (die allerdings nicht von der SJSH erwartet 
werden). Das Startgeld i.H.v. 3-5€ deckt nur einen Teil dieser Kosten. Die Schachjugend hat 
diese Turniere in letzter Zeit nie vor Ort begleitet. Ebenso kümmert sich der Ausrichter um die 
Aufbereitung der Turnierergebnisse für die Gesamtwertung der Grand-Prix-Serie. 
 

Antrag 3 (SC Agon Neumünster) 
Die SJSH möge bis spätestens zum Beginn der Saison 2024/25 auf ihrer Homepage einen 
Menüpunkt (z.B. unter SJSH / Organisation) einrichten, der die Zusammenarbeit mit der 
Norddeutschen Schachjugend (NDSJ) erläutert. 

 

- Wer oder was ist die NDSJ? 

- Wen vertritt die NDSJ? 

- Welcher Vertreter der SJSH vertritt Schleswig-Holstein bei der NDSJ? 

- Welche Aufgaben im Spielbetrieb hat die NDSJ? 

- Homepage der NDSJ 

o Ansprechpartner, Funktionäre, Referate, … 

o Dokumente wie Satzung, … 

o Protokolle, die die SJSH und damit die Vereine des SVSH betreffen 

o TO der Jugend-Bundesliga Nord, da nirgendwo zu finden 

Ziel dieser Informationen soll sein, dass sich jeder Verein in Schleswig-Holstein, der sich der 
Jugendarbeit widmet, über den überregionalen Spielbetrieb Bescheid weiß. 
 
Begründung: 
Im Protest des SC Agon Neumünster gegen die SJSH (Stichkampf gegen TuRa Harksheide 
zwecks Aufstieg in die Jugend-Bundesliga) in 07/2023 informierte Heiko Spaan als Vorsitzender 
der NDSJ die SJSH im laufenden Protestverfahren darüber, dass nach einer digitalen Sitzung 
der NDSJ, die am 08.07.2023 stattfinden sollte, höchstwahrscheinlich ein neuer 
Stichkampfgegner (Elmshorner SC) gegen den SC Agon Neumünster antreten wird. Auf 
Nachfrage des SC Agon Neumünster nach einem Protokoll dieser Sitzung bestätigte Heiko 
Spaan, dass dieses noch erstellt wird. Trotz mehrfacher Nachfrage wurde dieses Protokoll nie 
zur Verfügung gestellt. Das Ändern der Protestgrundlage entbehrte aus Sicht des SC Agon 
Neumünster jeglicher nachvollziehbar dokumentierten Grundlage. 
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